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“Das ist mein Gebot, 

dass ihr euch unterei-

nander liebt, wie ich 

euch liebe.” (Johannes 

15, 16) 

Ich habe mich oft ge-

fragt, was eigentlich das 

Besondere am Miteinan-

der unter Christen ist. Meistens sind 

Christen nicht wesentlich netter zuei-

nander, als andere Leute. Wenn es 

Streit gibt unter ihnen, ruft immer je-

mand aus: “Unglaublich! Das so etwas 

unter Christen möglich ist.” 

Unter Christen wird belogen und be-

trogen, nachgestellt und nachgeredet. 

Leider. Ich wünschte, es wäre anders. 

Und doch: Es gibt einen Unterschied: 

Christen geben sich damit nicht zu-

frieden.  

Liebe ist eben doch mehr als Harmo-

nie. Jesus hat seine Gefährtinnen und 

Gefährten geliebt. Und wie! Ja, wie? 

Nicht nur harmonisch jedenfalls und 

nicht nur, wenn sie taten, was ihm 

gefiel. 

Selbst Judas hat er bis zum Schluss 

geliebt. Ich erinnere mich an einen 

schlimmen Streit in einer Gemeinde. 

Man konnte einander nicht mehr in 

die Augen sehen. Gespräche waren 

nicht mehr möglich. Tief getroffen gin-

gen einige, tief getroffen blieben eini-

ge zurück.  Andere konnten weiter 

denken, weiter fühlen, weiter gehen. 

Mit der Zeit verstanden sie, dass Ver-

söhnung nicht heißt, sich zu vertragen. 

Der Konflikt muss nicht bewältigt sein, 

um einander von neuem zu begegnen. 

Kränkung und Wut können überwun-

den werden, wenn wir uns erinnern, 

wie Jesus liebte und bis heute liebt. 

Er bestand nicht auf sein Recht und 

doch war seine Haltung klar.  

Ich bin sehr froh und dankbar, dass in 

unserer Gemeinde ein liebevoller Frie-

den herrscht. Das ist nicht selbstver-

ständlich, auch nicht, dass wir im Kir-

chenvorstand so humorvoll und gut 

zusammen arbeiten. Die Gruppen und 

Kreise mögen einander, die Generatio-

nen begegnen einander mit Respekt 

und Wohlwollen. Damit das so bleibt 

sind wir täglich gefragt, einander so zu 

begegnen, wie Jesus es uns vorlebte. 

„Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt 

Liebe Geschwister! 
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…“ – dieses Lied (es hat die Nummer 

572 im Gesangbuch) singen wir fast 

nie, weil es ziemlich kompliziert ist. 

Aber schön … Lest es mal durch!  Es 

erzählt davon, wie es manchmal ist 

und wie es sein könnte, so zu leben 

und zu lieben wie Jesus. 

Wie Jesus lieben ist eine schwere Auf-

gabe, an der wir manchmal scheitern 

werden. Wie gut wäre es, wenn wir 

einander nie verloren gäben. Wenn 

wir uns die Mühe machten, einander 

nachzugehen und den Versuch zu ma-

chen, einander zu verstehen. So könn-

ten wir zum Vorbild werden für viele. 

Das wäre schön. Das alles setzt voraus, 

dass wir uns selbst geliebt fühlen.  

Jesus sagt: Liebt einander! Er gebietet 

das sogar.  

Wenn wir diesen Gemeindebrief in 

den Händen halten, steht der Herbst 

vor der Tür. Möge er golden sein, mit 

genug Wasser zum Leben und der Son-

ne im Herzen für die dunkle Jahreszeit. 

 

Alles Liebe! 

 

Ihr und Euer 

    DANKE! 

H. Dannemann Fensterbau GmbH 

fu r die Finanzierung der Druck-

kosten unseres Gemeindebriefs. 
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Am 29. Juli 2018 um 10.00 Uhr traf 

sich die Sommerkirche in Marcards-

moor in der Kreuzkirche, wo Martin 

Kaminski und Sabine Bohlen gemein-

sam zum Gottesdienst einluden. Bei 

sommerlichen Temperaturen war es 

angenehm kühl in der Kirche. 

Im Anschluss an jeden Gottesdienst 

der Sommerkirche wurde ins Gemein-

dehaus zu Tee, Kuchen oder Krintstut 

an sommerlich gedeckten Tischen ein-

geladen. Man hatte Zeit zum gemein-

samen Ideen- und Gedankenaus-

tausch. 

Die Sommerkirche begann am 1. Juli 

2018 mit dem Gottesdienst in der 

Kreuzkirche Marcardsmoor. Martin 

Kaminski leitete den Gottesdienst. Ste-

fan Wolf hielt die Predigt zum Thema 

Aufbruch in Anlehnung an die deut-

sche Schauspielerin, Poetry-

Slammerin, Dichterin und Sängerin 

Julia Engelmann aus Bremen. Musika-

lisch wurde der Gottesdienst berei-

chert durch die 15jährige Kirchenmusi-

kerin Alina Fuhs, die in diesen Gottes-

dienst das erste Mal allein an der Or-

gel spielte. Weiter ging es am 8. Juli 

2018 in der Friedenskirche Wiesmoor, 

wo Stefan Wolf abermals auf Martin 

Kaminski traf, diesmal durfte Martin 

Kaminski die Predigt halten und Stefan 

Wolf leitete den Gottesdienst.  Pas-

send zur Predigt, in der es um Taufe 

ging, gab es vier Täuflinge, die durch 

Pastor Stefan Wolf getauft wurden.  

Am 15. Juli 2018 zog es die Menschen 

in die Auferstehungskirche Ost-

großefehn, wo Imke Scheibling den 

Gottesdienst eröffnete und Martin 

Kaminski seine Predigt zum Brief an 

die Philipper hielt, wo es darum ging,  
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das der eine den anderen achten soll 

und das Kirche auch Heimat bedeutet. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst 

durch Ilona Hedemann an der Orgel 

und dem Kirchenchor bereichert. Ar-

min Meiners wurde getauft und es gab 

international englischsprechende Gäs-

te unter den Besuchern, die Martin 

Kaminski in seiner Predigt ansprach. 

Am 22. Juli 2018 traf man sich in der 

Versöhnungskirche Hinrichsfehn mit 

Sabine Bohlen und Manuela Stadtlan-

der-Lüschen, die in ihrer Predigt den 

Text „Die 25. Stunde“ vorlas und zum 

Nachdenken anregte. Man soll Zeit 

zum Beten haben, aber beten ist keine 

Frage der Zeit, sondern der Liebe. Im 

Anschluß an ihre Predigt wurden alle 

Besucher zum Mitsingen animiert – 

Sing and Pray. 

Den Abschluss der Sommerkirche gab 

es im Gottesdienst in der Friedenskir-

che Wiesmoor am 5. August 2018 um 

10 Uhr, zu dem Sabine Bohlen und 

Imke Scheibling einluden.  
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Am 24.05.2018 ist die Eltern-Kind-Spielgruppe 

für Kinder von 0 – 3 Jahren im Rahmen des 

Bundesprogrammes „Kita-Einstieg“ gestartet, 

die von Petra Lieutenant durch-/ und ab dem 

01.08.2018 Mittwoch vormittags von 10.00 Uhr bis 

11.30 Uhr weitergeführt wird. 

Es wird gespielt, geklönt, gesungen und es werden 

in Zukunft verschiedene Angebote gemacht. Bis 

Ende des Jahres sind unter anderem gemeinsames Ba-

cken, ein Bücher-und Lesetag, gemeinsames Singen-und Tanzen, sowie Finger-

spiele, Thementage und vieles andere geplant. 

Die Termine bis Ende des Jahres sind: 

01.08.,03.08.,08.08.,22.08.,05.09.,12.09.,19.09.,26.09.,05.10.,10.10.,17.10.,24.10

,02.11.,07.11.,14.11.,21.11.,28.11.,05.12.,12.12.,19.12.2018  

Wir freuen uns auf viele neue kleine und große „Mitspieler“. Für die Beantwor-

tung von Fragen steht Petra Lieutenant gerne unter 0152 32156513 (auch per 

What’s App) zur Ver-

fügung. 

Eltern-Kind-Angebot toll angelaufen 

Am 21.08.2018 von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

erster Nachmittag statt. Dieses Angebot ist speziell 

auch für berufstätige Eltern gedacht.

NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
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Die folgenden Termine wären 

dann: 

14.09.2018 

25.09.2018 

09.10.2018 

19.10.2018 

30.10.2018 

09.11.2018 

20.11.2018 

07.12.2018 

14.12.2018 

21.08.2018 von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr findet ein 

erster Nachmittag statt. Dieses Angebot ist speziell 

auch für berufstätige Eltern gedacht.  

NEU NEU NEU NEU NEU NEU 

Buchstäblich „lautstark“ war das 

Landesjugendcamp 2018 der Hanno-

verschen Landeskirche vom 01.bis 

03. Juni gestartet.  Unter diesem 

Motto LAUTSTARK hatte die Evange-

lische Jugend der Landeskirche wie-

der für drei Tage in den Sachsenhain 

bei Verden zu einem Zeltlager einge-

laden. 12 Jugendliche aus unserer 

Gemeinde, sowie die Jugendmitar-

beiter Tatjana und Martin waren mit 

dabei! Sie feierten, spielten, tobten, 

lachten … und schliefen sehr wenig. 

Am Sonntag feierten dann 2.000 Ju-

gendliche einen großen Gottesdienst 

unter freiem Himmel.  

Nach dem Gottesdienst stieg auch 

unsere Jugend wieder in den Bus und 

kam nachmittags wohlbehalten wie-

der zuhause an.  
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Kurz vor der Sommerpause, aber 

schon mitten in den Ferien legten wir 

gemeinsam im Drachenboot ab! 14 

Kinder- und Jugendliche, sowie drei 

Betreuer waren bei diesem kleinen 

Abenteuer dabei. Unser Kanal ist ein-

fach wunderschön – am alten Grill-

platz wurde ein Picknick gemacht und 

die Schwimmwesten brauchten wir 

zum Glück nicht, weil es doch nicht 

so einfach war im Drachenboot zu 

kentern … - die Evangelische Jugend 

des Kirchenkreises hat sogar zwei 

solche Boote. Sehr bald wollen wir 

sie wieder ausleihen – vielleicht ma-

chen wir sogar mal ein kleines Ren-

nen! 

 

Unser Jugendraum ist jeden Mitt-

woch ab 15.00 Uhr geöffnet. Bis 

16.30 Uhr treffen sich die Kinder – 

danach ist Jugendzeit … 

Ein Blick in unseren Kindergarten: 

 

Die Dorfgemeinschaft Wiesedermeer 

hatte die Idee, dass es mehr bunte 

Wiesen in unserem Ort geben sollte. 

So sollte am Möhlenweg aus einem 

Acker eine bunte Blumenwiese ent-

stehen und die  Kindergartenkinder 

haben dabei fleißig mitgeholfen. Am 

25. April 2018 haben sich die Kinder 

auf den Weg in den Möhlenweg ge-

macht, um Johann Müller beim Pflü-

gen mit seinen Pferden zuzusehen. 

Wir hatten Glück und das Wetter war 

prima. Am 7. Mai hatten wir dann 

unseren nächsten Einsatz. Auf das 

gepflügte Feld musste die Blumen-

saat ausgesät werden.  Die Kinder 

hatten alle einen kleinen Eimer mit-

genommen und dann wurde gemein-

sam die Blumensaat ausgebracht. 

Jetzt im Sommer wird dann am Möh-

lenweg sicherlich eine bunte, blühen-

de Wiese entstehen. 

Regelmäßig und wenn es das Wetter 

zulässt, besuchen wir mit unseren 

Kindergartenkindern den Wittmun-

der Wald. Am Donnerstag, den 24. 

Mai 2018 war es wieder soweit und 

wir haben uns auf den Weg in den 
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Wald gemacht. Das Wetter war ein-

fach nur prima, Sonnenschein, blauer 

Himmel und warm. Leider fanden 

auch die Mücken das Wetter ganz 

prima und haben uns im Wald ärgern 

müssen. Aber, unsere gute Laune 

haben uns die Mücken nicht verder-

ben können und so haben wir einen 

tollen und abwechslungsreichen Vor-

mittag im Wald verbracht.  

Zum Ende des Kindergartenjahres 

haben unsere Kinder vor den Som-

merferien viele Ausflüge unternom-

men. Los ging es mit einem Besuch in 

Marcardsmoor: 

Familie Brunen hatte am Freitag, den 

25. Mai 2018 einige Kinder eingela-

den, die drei kleinen Pony-Babys bei 

ihnen kennen zu lernen. Martin Ka-

minski hat uns die Einladung über-

bracht und uns zu diesem Besuch 

begleitet. Die Familie Brunen hat 

nicht nur Ponys, sondern züchtet 

auch viele verschiedene Vogelarten. 

Wir sind ganz herzlich begrüßt und 

bewirtet worden es war ein interes-

santer Besuch in Marcardsmoor.  

  

Am Montag, den 04. Juni 2018 haben 

sich die Schulkinder uns auf den Weg 

nach Carolinensiel gemacht. Besucht 

haben sie an diesem Vormittag das 

„Phänomania“. In Fahrgemein-

schaften  waren wir schnell an unser 

Ziel gekommen. 

Erwartet hat die Kinder eine span-

nende Entdeckungsreise durch die 
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phantastische Welt der physikali-

schen Phänomene. Anfassen verbo-

ten? Im Gegenteil – alles durfte er-

kundet und erforscht werden. Ein 

ganz spannender und interessanter 

Vormittag – der eigentlich viel zu 

kurz war. 

Zum Abschluss der gemeinsamen 

Kindergartenzeit wartete auf die Kin-

der, die in diesem Sommer einge-

schult werden, ein ganz besonderes 

Ereignis: Die Übernachtung im Kin-

dergarten 

Der Kindergartentag an diesem Don-

nerstag, den 07. Juni 2018 begann 

wie jeder andere Tag auch und der 

Vormittag endete mit der Verabre-

dung, dass sich die Schulkinder um 

17 Uhr wieder im Kindergarten 

treffen. Mit Schlafsack, Luftmatratze 

und Kuscheltier.... 

Die zukünftigen Schulkinder haben 

einen erlebnisreichen Abend ver-

bracht. Langeweile kam natürlich gar 

nicht auf. Die Kinder erwartete eine 

Hüpfburg und später am Abend eine 

spannende Piraten-Schatzsuche. Der 

Abschluss des Abends war ein tolles 

Lagerfeuer. 

Am Freitag, den 22. Juni 2018 waren 

wir zu Besuch auf dem Hof von Mar-

tin Kaminski. Die Familie lebt dort mit 

vielen Tieren zusammen, Hunde, Kat-

zen, Hühner, Hasen, einer Ziege, zwei 

Schafen, zwei Pferden und zwei 

Eseln. 

Die Familie hatte ein Frühstück für 

uns vorbereitet. Anschließend haben 

wir den Hof erkundet und  

die Tiere kennengelernt. Manche nur 

aus der Ferne und andere konnten 

wir auch näher kennen lernen.  

Die letzten Tage vor den Sommerferi-

en haben wir genutzt, um uns von 

den zukünftigen Schulkindern aus 

dem Kindergarten zu verabschieden. 

Für sie beginnt jetzt mit ihrer Grund-

schulzeit ein neuer Lebensabschnitt. 
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 Zum 01. August 2018 hat das neue 

Kindergartenjahr bei uns begonnen 

und wir haben neue Kinder bei uns 

im Haus begrüßen können. Auch für 

sie und ihre Eltern beginnt mit dem 

Kindergarten ein neuer Lebensab-

schnitt. Gerade die erste Zeit ist auf-

regend für die Kinder. Da wird der 

Kindergarten mit den Räumlichkeiten 

und den vielen Möglichkeiten erkun-

det. Viele neue Gesichter erwarten 

sie, die die Kinder im Laufe der ersten 

Tage kennenlernen. Der Ablauf eines 

Kindergartenvormittages ist vielen 

noch unbekannt. Doch sehr schnell 

werden sich die Kinder im Kindergar-

ten einleben und im gemeinsamen 

Spiel neue Freunde finden und 

Freundschaften zu anderen Kindern 

schließen. Wir freuen uns auf die ge-

meinsame Entdeckungsreise wäh-

rend der Kindergartenzeit bei uns 

und auf die vielen Erlebnisse, die auf 

uns warten. Daher heißen wir alle 

neuen „Regenbogenkinder“ und 

„Bärenkinder“ mit ihren Eltern und 

Familien in unserem Kindergarten 

ganz herzlich willkommen. 

  

  

  

  

 

Wofür will ich DANKE  
sagen 
 

Ein Tag mit netten Leuten, der Natur 

und ... dem Buch der Bücher! 

 

Kinderbibeltag am 03. Oktober von 

10 bis 16 Uhr in Marcardsmoor 

 

Schöne Kinderbibeltage haben wir 

schon erlebt! Nun ist es wieder so-

weit. Der Sommer ist vorbei und wir 

freuen uns, dass HERBST ist. Überall 

kann man die Veränderungen in der 

Natur beobachten. Gemeinsam wol-

len wir es uns drinnen gemütlich ma-

chen, draußen sein und auch in Bibel 

schauen, um Geschichten von der 

Dankbarkeit kennenzulernen. Und 

wir überlegen, wofür wir in unserem 

Leben dankbar sein können. 

Wir laden alle Kinder zwischen 6 und 

11 Jahren ganz herzlich zu einem Tag 

ein, an dem es bestimmt nicht lang-

weilig wird. 

Spielen - Basteln - Werken - Toben - 

Hören - Lachen - Singen - Essen - Trin-

ken... 

Unterwegs mit dem Buch der Bücher, 
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 dem Buch von der Liebe Gottes zu 

den Menschen: DER BIBEL. 

 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

Bitte die Anmeldung entweder im 

Pfarrhaus einwerfen, einscannen und 

zumailen 

(kg.marcardsmoor@evlka.de) oder 

mit der Post schicken: 

Kreuzkirche Marcardsmoor, Witt-

munder Straße 217, 26639 Wiesmoor 

Anmeldung 

 

Hiermit melde ich mein Kind zum 

Kinderbibeltag der Kreuzkirche Mar-

cardsmoor am 03.10.2018 an: 

 

Name des Kindes 

 

————————————————— 

Geburtsdatum des Kindes 

 

————————————————— 

Anschrift 

 

————————————————— 

 

Handynummer der Eltern (Notfall) 

 

————————————————— 

Unterschrift  

 Anmeldung zum  
Kinderbibeltag 
am 03.10.2018 

Kindermittwoch von  
15 bis 16.30 Uhr. 
5.9.     Spielenachmittag 

12.9.    Milchshakes 

19.9.   Ketten und Basteln  

26.09.  Apfelmus  

03.10. Kinderbibeltag 

17.10.  Obstsalat  

24.10.  Musik 

07.11.  Laternen  

14.11.  Spiele  

21.11.  Backen  

28.11.  Nikolausstiefel  
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Gemeindeausflug 19.09. 
 
Um 13.30 Uhr wollen wir starten und 

gemeinsam mit einem Reisebus nach 

Leer fahren. Dort besichtigen wir das 

Miniaturland und erleben dort 

Ostfriesland im Format einer Modell-

eisenbahn. Eine wunderschöne Er-

fahrung. Im Anschluss gibt es Tee im 

Gemeindehaus der Lutherkirche Leer, 

die wir dann auch noch besichtigen 

und eine kleine Andacht halten. Ein 

wenig freie Zeit in der Leeraner Alt-

stadt oder am Hafen wird hoffentlich 

auch noch sein, bevor wir dann ge-

gen 18.30 Uhr zurück fahren und in 

Upschört bei Bender einkehren! Für 

unseren Ausflug erbitten wir einen 

Beitrag in Höhe von 20,- €. Wer das 

nicht aufbringen kann gibt bitte Mar-

tin Kaminski einen kleinen und natür-

lich vertraulichen Hinweis. Niemand 

muss wegen des Geldes zuhause blei-

ben! Anmelden kann  sich jede und 

jeder, der am 19. September Zeit 

und Lust hat! Bitte den Abschnitt 

ausfüllen und einwerfen oder zuschi-

cken: 

 

Vor– und Nachname 

 

————————————————— 

Adresse 

 

————————————————— 

Telefon 

 

————————————————— 

Unterschrift  

 
Anmeldung zum  

Gemeinde- 
ausflug am 
19.09.2018 
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rin eigentlich nicht so gern. Die inzwi-

schen vielen Fans ihrer Musik haben 

sie immer wieder gebeten, doch ein-

mal live zu spielen. Diesem Wunsch 

kommt sie nun endlich nach. „Es ist 

wirklich Musik von einem anderen 

Stern, den dieses Wesen erzeugt. Da 

ich sie seit ihrer Geburt kenne, weiß 

ich aber, dass sie ein Mensch ist. Ein 

ganz besonders begabter sogar“, er-

gänzt Martin Kaminski von der Kir-

chengemeinde und gibt stolz zu, mit 

der Künstlerin verwandt zu sein. Der 

Eintritt ist frei – es wird um einen 

freiwilligen Beitrag für die Künstlerin 

gebeten. 

Mimi Kaminski erstmals live in der 

Kreuzkirche Marcardsmoor 

Am Sonntag, den 23. September um 

19 Uhr dürfen sich die Konzertbesu-

cher auf einen ganz besonderen 

Abend in Wiesmoor-Marcardsmoor 

freuen. Die 18jährige Rheinländerin 

Mimi Kaminski, Pianistin, Gitarristin 

und Sängerin, gastiert mit ihrem Pro-

gramm „Mein erstes Lied“ in der 

Kreuzkirche. Mimi Kaminski hat be-

kannte und weniger bekannte 

deutschsprachige und internationale 

Lieder neu interpretiert. Komplexe 

Instrumentalversionen bekannter 

Filmmusik kommen dabei ebenso zur 

Aufführung, wie schlichte Stücke mit 

deutschsprachigem Gesang. Das Kla-

vierspielen hat sie sich selbst beige-

bracht, hatte nicht einen Tag Unter-

richt und kann auch keine Noten le-

sen. „Wenn sie spielt, halten die 

Menschen den Atem an. Ihre Inter-

pretationen sind einmalig und gehen 

sehr zu Herzen“, schreibt ein Hörer in 

einem Kommentar im Internet. Ihr 

Repertoire ist vielseitig und ganz zum 

Schluss wird sie auch eine Kostprobe 

eines eigenen Stückes liefern. Im 

Rampenlicht steht die junge Künstle-
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Ein Meister seines Fachs 
Alexander Palm und seine klassi-

sche Gitarre live in Marcardsmoor 

“Ich kann mit gutem Gewissen sagen, 

dass er einer der komplettesten Mu-

siker ist, die ich kenne“, sagt der be-

rühmte italienische Gitarrist Carlo 

Marchione über Alexander Palm, der 

am 12. Oktober um 19.00 Uhr in der 

Kreuzkirche Wiesmoor-

Marcardsmoor zu Gast ist. Seine 

meisterhafte Technik kommt voll 

zum Tragen und versetzt die Zuhörer 

in Staunen. Mit dem Musizieren be-

gann Alexander Palm im Alter von 7 

Jahren. Es folgte später das Studium 

an der Musikhochschule in Basel. „So 

ein hochklassiger Künstler in unserer 

kleinen Kirche – das ist schon etwas 

ganz Besonderes“, freut sich Martin 

Kaminski. Das Konzert des Kunst- 

und Kulturkreises findet ohne Eintritt 

statt - es wird aber um eine Spende 

gebeten. 

 

Jubelkonfirmationen 
Zur Jubelkonfirmation laden wir alle 

Kirchenmitglieder ein, die in den ent-

sprechenden Jahren konfirmiert wor-

den sind. Wir freuen uns sehr, wenn 

Menschen, die aus der Kirche ausge-

treten sind, die Jubelkonfirmation 

zum Anlass nehmen, diesen Schritt 

zu bedenken. Hierfür stehen wir in 

aller Offenheit und Verschwiegenheit 

zum Gespräch bereit. Am 20. Okto-

ber um 18 Uhr sind die Jahrgänge 

1990 bis 1993 herzlich zur Silberkon-

firmation eingeladen. Im Anschluss 

wird in Eigenregie gefeiert. Das Ge-

meindehaus steht dazu offen und die 

Gemeinde spendiert einige Geträn-

ke! Für den Rest müssen die Ex-

Konfis selber sorgen. Der Fantasie 

sind keine Grenzen gesetzt und es 

gibt bestimmt ein stimmungsreiches 

Wiedersehen! 

Am 04. November sind die Jahrgän-

ge 1953, 1957/58 und 1968 zur Gold
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- und Diamant– und eisernen Konfir-

mation eingeladen. Der Gottesdienst 

beginnt um 14.00 Uhr. Anschließend 

gibt es Tee und Kuchen im Gemein-

dehaus.  

Wir versuchen möglichst alle Jubel-

konfirmanden anzuschreiben. Bitte-

aber auch diese Einladung hier als 

solche betrachten und weiter geben! 

 

 

Vor– und Nachname 

 

————————————————— 

Konfijahrgang 

 

————————————————- 

Datum der Teilnahme 

 

————————————————- 

Adresse 
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Der Gemeindebrief ist 
ein kostenloses Mittei-
lungsblatt der  ev.-luth. 
Kirchengemeinde der 
Ortsteile Marcardsmoor, 
Upschört und Wieseder-
meer, gesponsert  

von H. Dannemann Fensterbau 
GmbH. Fotonachweis: Alle Fotos im 
Auftrag der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Marcardsmoor. Wir weisen 
darauf hin, dass unseren Veranstal-
tungen zu Zwecken der Öffentlich-
keitsarbeit fotografiert wird. 

Die so entstande-
nen Bilder werden 
im Gemeindebrief, 
in den örtlichen 
Zeitungen und dem 
Internet ggf. ver-
öffentlicht. 
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 Am 06. Oktober sammelt der Po-
saunenchor wieder Altpapier vor 
der Gaststätte Kleihauer in Wiese-
dermeer! 

 Der Frauenkreis trifft sich am 10. 
Oktober und feiert mit allen Jubila-
rinnen Geburtstag! 

 Gottesdienst „up platt“ am 14. Ok-
tober — Lektorin Friedel Harberts 
war gemeinsam mit Anita Weeken 
im Frühsommer in unserer Kreuz-
kirche zu Gast. Die beiden haben 
einen wunderschönen Gottes-
dienst up platt für uns gestaltet. 
Tanja Schulz hatte dafür extra ein 
Lied für und über uns Kark ge-
schrieben und vorgetragen. Das 
war wirklich großartig. Wir freuen 
uns sehr, dass sie alle drei im Okto-
ber wieder kommen. Herzlich Will-
kommen!  

 Gottesdienst beim Plögetag am 21. 
Oktober um 10.00 Uhr. Zu einem 
wie immer ganz besonderen 

Gottesdienst  laden 
wir wieder anläss-
lich des histori-
schen Plögens auf 
den Hof der Fami-
lie Hinrichs in Wie-
sedermeer ein. 
Stühle und Sofas 
werden im Stall 
aufgebaut, der Po-
saunenchor spielt 
und Martin Kamin-
ski wird versuchen, „up platt“ zu 
predigen. Das kann ja heiter wer-
den!  

 Am 28. Oktober um 10.30 Uhr 
bekommen wir ein vorerst letztes 
Mal Besuch von der Landeskirche. 
Martin Kaminski liegt in seiner 
Weiterbildung vom Diakon zum 
Pastor auf den letzten Metern. 
Nach Kursen und mehreren Haus-

Anita Weeken, Friedel Harberts, Anneliese Gerdes und Tanja Schulz  
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arbeiten kommt nun noch ein Pro-
begottesdienst. Am 13. Dezember 
ist dann in Hannover die Ab-

schlussprüfung. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn am 28. Okto-
ber die Kirche voll wird! 
 Am 31. Oktober ist Reformati-
onstag – seit 2018 sogar gesetzli-
cher Feiertag. Dazu gibt es durch-
aus unterschiedliche Meinungen 
– wir als Kirche haben aber nun 
die Chance im Rahmen dieses 
Feiertages vormittags Gottes-

dienst zu feiern. Bei 
den Gottesdiensten 
zum Reformations-
tag halten wir auch 
inne und prüfen 
selbstkritisch, an 
welchem Punkt sich 
unsere Kirche heute 
befindet. Dies tun 
wir in unserer Regi-
on in diesem Jahr in 
Ostgroßefehn um 

10.00 Uhr gemeinsam mit den be-
nachbarten Gemeinden. Für den 
Nachmittag plant der Kirchenkreis 
gegen 17.00 Uhr eine Veranstal-
tung in Aurich. Näheres stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Wir informieren über die Presse 
und Aushänge darüber.  

 Frühstücksgottesdienst am 11. 
November um 10.30 Uhr 

Nachdem wir im Oktober in Wiese-
dermeer waren, ziehen wir mit 
dem Gottesdienst im November 
nach Upschört wieter! Zum aller-
ersten Mal in der Geschichte unse-
rer Gemeinde laden wir zum Früh-
stücksgottesdienst ein! Und was 
soll das ein? Ganz einfach: Die Aus-
rede „Sonntags frühstücke ich im-
mer in Ruhe, da kann ich nicht zur 
Kark gehen“ zieht nicht mehr! 
Denn wir laden zum Frühstück in 
die Gaststätte Bender in den gro-
ßen Saal ein. Gemeinsam lassen 
wir es uns gut gehen und singen 
zwischendurch ein paar flotte Lie-
der. Eine biblische Geschichte und 
ein Gebet runden unser Frühstück 
mit Gottesdienst … oder den 
Gottesdienst mit Frühstück ab! Das 
wird garantiert nicht langweilig – 
alle Generationen sind willkom-
men. Und wer soll das bezahlen? 
Ganz einfach: Jeder darf so viel 
dafür spenden, wie er kann und 
will. Am Ende wird es reichen! 
Bitte meldet Euch an, damit wir 
wissen, mit wieviel Frühstückern 
wir rechnen können!  

 Am 18. November um 10.00 Uhr 
feiern wir am Volkstrauertag 
wieder mit unseren Vereinen ei-
nen  Gedenkgottesdienst. Mit den 
Posaunen besuchen wir 
anschließend die Gedenkstätten in 
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 Wir gedenken 
 

Am 08. August verstarb 

unser Gemeindemitglied  

Ernst Logemannn aus Mar-

cardsmoor im Alter von 82 

Jahren. 

 

Freude und Dank 
 

Wir sind dankbar für fünf getaufte 

Kinder und zwei Ehejubiläen: 

21. Juli  

Mavie, Ida und Brianna Thöne aus 

Upschört 

12. August  

Johanna Stöter aus Akelsbarg 

19. August  

Fynn Janssen aus Marcardsmoor 

 

Diamanthochzeiten 

Magda und Ernst Logemann im Juni 

2018, Marcardsmoor 

Marianne und Johann Groß im Juli 

2018, Marcardsmoor 

unseren drei Dörfern und halten 
dort inne, gedenken der 
Kriegstoten und beten für den 
Frieden!  

 Am 22. November um 15.00 Uhr 
treffen wir uns zum ersten Mal für 
das Krippenspiel für Kinder! Wir 
schauen uns das Stück an, überle-
gen wann wir proben, verteilen die 
Rollen und freuen uns auf das Mit-
einander!!! Die Erwachsenen pro-
ben bereits für das Weihnachtsmu-
sical, welches eher für Jugendliche 
und Erwachsene gedacht ist. Die 
erste Aufführung ist für den 16.12. 
um 19 Uhr geplant. 

 Am 25. November ist 
Ewigkeitssonntag mit  Gedenken 
an die Verstorbenen  des letzten 
Jahres im  Gottesdienst um 10.30 
Uhr.  Wir gehen diesmal direkt 
im  Anschluss auf den Friedhof zu 
den Gräbern, legen Rosen nieder, 
hören ein biblisches Wort und die 
Klänge unserer Posaunen! Am 
Nachmittag findet keine 
gesonderte Andacht in der Kapelle 
statt. 

 Am 07. Dezember um 19.00 Uhr 
erfreuen uns die Ems-Jade-
Musikanten mit einem Advents-
konzert. Darauf freuen wir uns 
sehr. Im nächsten Gemeindebrief 
folgt eine ausführliche Ankündi-
gung.  
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 Am 18.Oktober 2018 findet die nächste Fahrt der Männergruppe statt! 

 

Diesmal geht es nach Westerholt in die Ziegelei Wittmunder-Klinker in Neu-

schoo und nach Dornum. Folgender Ablauf ist dazu vorgesehen: 

 

Abfahrt um 8.30 Uhr ab Gemeindehaus der Friedenskirche Mullberger-Straße 

in Fahrgemeinschaften. Ab 10.00 Uhr Führung durch die Ziegelei „Wittmunder 

Klinker“. Anschließend Mittagessen in Dornum. Am Nachmittag Besichtigung 

der Bartholomäus-Kirche in Dornum. Abschluss mit Tee/ Kaffee in Köhlers- 

Forsthaus in Aurich. Gegen 17.30 Uhr wollen wir wieder am Gemeindehaus 

sein. Anmeldungen wie immer bei Helmuth Meyer unter der Telefonnummer  

04944/ 1205.  
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Kirchenvorstand 

Gertrud Focken 

Horst Fuhs 

Anneliese Gerdes 

Jolanda Peters 

Grete Reiners 

Lisa Tammen 

 

04948 / 12 78 

04948 / 91 29 99 

04948 / 6 29 

04948 / 99 26 58 

04948 / 959 49 14 

04948 / 2 74 

Kirchenkreistag 

Carlo Bruch 

 

 

04948 / 13 31 

 

Teetafeln 

Anni Dirks 

 

04944 / 92 09 828 

Friedhof 

Gerold Tjardes 

Horst Fuhs 

 

04948 / 16 21 

04948 / 91 29 99 

Friedhofsverwaltung 

Carlo Bruch 

 

04948 / 13 31 

Kindergarten 

Birke Willms 

 

04948 / 7 27 

Lektoren 

Johann Borchers 

Ursula Tholen 

 

04948 / 10 40 

04944 / 91 69 210 

Pfarramt 

Martin Kaminski 

 

Wittmunder Straße 217 

26639 Wiesmoor 

 

 

04948 / 2 48 

0157 / 80 648 046 

kg.marcardsmoor@evlka.de 

www.moorkirche.de 

Diana Janssen führt den 

Shop in der Scheune, hinter 

ihrem Wohnhaus in der 

Radarstraße 21, Wieseder-

meer (Tel. 1256). Die Erlöse 

des Verkaufs kommen dem 

Elternverein krebskranker 

Kinder zugute. Geöffnet ist 

der Shop dienstags von 

9.00 bis 12.00 Uhr und je-

den ersten Samstag im Mo-

nat von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Kein Verkauf in den Schul-

ferien. Spendenannahme 

Di.-So. ohne Anmeldung. 

Keine Abgabe am Montag! 

(Bitte Eingangstür öffnen 

und Spenden einfach ab-

stellen, wo Platz ist.) 
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Montags 

… trifft sich um 15:30 Uhr unsere Kin-
dergruppe „Lüttje Footen“. Eine bunte 
und offene Schar! Infos bei Britta 
Loock unter 0176 2415 472. 
… schon ab 14:30 Uhr kommen Senio-
ren zusammen.  

Dienstags 

… trifft sich unser Chor „Lebenslichter“ 
ab 20:00 Uhr. Infos bei Marina Leer-
hoff unter 1308. Wer gerne singt, ist 
hier richtig!  

Mittwochs 

… ist der Kinder– und Jugendraum von 
15:00 bis 16:30 Uhr für Kinder und von 
16:30 bis 18:00 Uhr für Jugendliche 
geöffnet. Tatjana Schrage macht mit 
Euch tolle Sachen! Achtet auf Aushän-
ge und unser Programm im Internet! 
… ist Konfizeit. 
… trifft sich um 14:30 Uhr alle zwei 
Monate der Frauenkreis. Infos bei An-
negret Otten unter 569. Termin: 10.10. 
mit Geburtstagsfeier  

Donnerstags 

… trifft sich um 20:00 Uhr der Posau-
nenchor. Neue Mitglieder mit und oh-
ne Vorerfahrung sind herzlich Willkom-
men. Infos bei Meinhard Otten unter 
1589. 

 
 

Freitags 

… von 18:00 bis 19:30 Uhr trifft sich die 
Trommelgruppe „Djagobadu“. Infos 
bei Britta Loock unter 0176 2415 472. 

Samstags 

… gibt es manchmal Kinder– oder Ju-
gendprojekte, wie zum Beispiel am 
10.11. unseren KONFI-TAG von 10:00 
bis 14:00 Uhr. 
 

Sonntags 

… treffen wir uns um 10:30 Uhr zum 
Gottesdienst. 

Friedhof 

Unser Friedhof mit eigener Kapelle ist 

ein Ort des Friedens und der Ruhe. 

Informationen, auch zu neuen und be-

reits bestehenden Ruhestätten, be-

kommt man bei Carlo Bruch, Tel.13 31. 

Besuchsdienst in der Gemeinde 

Wenn Sie für sich oder einen Angehöri-

gen einen Besuch wünschen, sprechen 

Sie uns gerne an: 

Bernhardine Frerichs 049 48 / 4 95 

Erna Otten  049 48 / 13 25 

Martin Kaminski  049 48 / 2 48 
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Datum 

  

Leitung Musik Besonderes

02.09. Kaminski Lebenslichter Teetafel

09.09. Kaminski Posaunen Abendmahl

16.09. Kaminski Orgel/ Schulz   

23.09. Borchers/Tholen Orgel/ Haxsen   

30.09. Stadtlander-L. Orgel/ Schulz   

07.10. Kaminski Posaunen Sonntagsteestube

14.10. Harberts Orgel/ Schulz   

20.10. – 

18.00 
Kaminski Orgel/ Haxsen   

21.10. – 

10.00 
Kaminski Posaunen   

28.10. Kaminski Orgel/ Schulz   

31.10. – 

10.00 
Alle Pastoren Orgel   

04.11. – 

14.00 
Kaminski Orgel/ Schulz Abendmahl

11.11. Kaminski Band   

18.11. – 

10.00 
Kaminski Orgel/ Schulz   

21.11.  Kaminski Orgel Buß–

25.11. Kaminski Posaunen   



 

GOTTESDIENSTE 

           27 

 

Besonderes besonderer Anlass 

Teetafel   

Abendmahl   

  Taufe 

  Lektorensonntag 

    

Sonntagsteestube Erntedank 

  Gottesdienst up platt 

  Silberkonfirmation 

  Plögetag – Hof Hinrichs 10.00 Uhr 

  Landeskirche zu Gast 

  Reformationstag - Ostgroßefehn 

Abendmahl Jubelkonfirmation 14.00 Uhr 

  Frühstücksgottesdienst bei Bender 

  Volkstrauertag 10.00 Uhr 

Buß– Bettag 19.00 Uhr 

  Ewigkeitssonntag 



In der Nachbarschaft … 
 

Friedenskirche Wiesmoor (Kirche oder Gemeindehaus) 

 Donnerstag, 20.9., 19.30 Uhr, Vortrag von Pastor i.R. Armin 

Reitz: "Myanmar - Land der 1.000 Pagoden 

 Freitag, 21.9., 18 Uhr, Jugendgottesdienst 

 Donnerstag, 27.9., Mitsingkonzert mit Achim Bütow 

 Sonntag, 30.9., 17 Uhr, Lieder über die Liebe, Konzert des 

Kammerchores Westerstede  

 Sonntag, 7.10., ab 11 Uhr, Herbstbasar 

 Mittwoch, 24.10., 19 Uhr, 20-jähriges Jubiläum der Hospiz-

gruppe mit Festvortrag  

 Donnerstag, 25.10., 16 Uhr, Figurentheater "Pfiffikus", 

"Urmel aus dem Eis", Eintritt 7 € 

 Freitag, 9.11. , 19.30 Uhr, Konzert von "Music for a while", 

Eintritt 12 €/ 10€ 

 Donnerstag, 29.11., 19.30 Uhr, "Musik 

in`t Lüchterkark", Konzert von Laway  

 


